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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 6 « .
Sonntag , den 1 . Marz 1840 .

(802 ) Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Dienst zwischen Mannheim und Rotterdam.

Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren vom 13 . Februar an , bi « die Erweiterung de« Dienste ?
näher bekannt gemacht wird, wie folgt :

Täglich :

Rheinaufwärts : Rheinabwärts :
Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Don Mannheim nach Mainz , Morgens 9 Uhr ,- Koblenz nach Mainz , - 6 '/ . - - M a i n z nach K ö l n, - 8 '/, -- Mainz nach Mannheim , - 8 - - K o b l e n z nach K ö l n, - 11 '/, -Die Schiffe der kölnischen Gesellschaft stehen in direkter Verbindung mit denen der niederländischen Dampfschiff -fahrtSgesellschast und werden von allen unfern Agenten und Kondukteuren direkte Billette bis nach Rotterdam ertheilt .Ausführlichere Nachrichten ertheilen auf das Bereitwilligste sämmüiche Agenten und Kondukteure .Köln , 8 . Febr . 1840 .

Die Direktion .
( 411 . 15 ) pari ».
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(938 .2) Karlsruhe . (Allgemeine Bersor -
gungSanstalt im Großherzogthum Baden . )

Bekanntmachung .
Unser seitheriger Geschäftsfreund für den Bezirk Rastatt ,

Herr Professor Buchdung er , ist durch seine Berussge -
schäfte verhindert , die Geschäftsfreundstelle fernerhin zu be¬
halten . Z» seinem Nachfolger ist Herr RegiernngSerpeditor
Heller ernannt worden . Indem wir dies öffentlich an -
zeigen , sind wir verpflichtet , dem Herrn Professor Buch¬
dun g « r für seine kräftige und erfolgreiche Mitwirkung für
unser gemeinnütziges vaterländisches Institut hierdurch un¬
fern verbindlichsten Dank anszuvrücken.

Karlsruhe , den 25 . Februar 1840 .
Berwaltungsrath .

(8S2 .2) Karlsruhe .
Bekanntmachung

für die Aktionäre der ivürttembergische» Ge¬
sellschaft für Zuckersabrikativn,

Nachdem die Unterzeichnete Direktion in der am 11 . Jan .
d. I . abgehaltenen Generalversammlung der Aktionäre der
württembergische» Gesellschaft für Zuckerfabrikation ermäch¬
tigt worden ist, im Laufe dieses Jahres weitere 15 pZt . von
dem Nominalbeträge jeder Aktie einzuforderu , so haben wir
beschlossen , von den 15 pZt . vorerst nur 10 pZt . einzu¬fordern .

Wir ersuchen demnach die Herren Aktionäre , die be¬
sagten

Zehn Prozent oder 50 fl .
für jede Aktie auf den 1 . April d . I . , und zwar :

». in Stuttgart an den Gesellschaftskaffier Herrn Bsrg -
rathSrevisor Clemm ,

I>. in Karlsruhe an das Banquicrhans Herren S . von
Haber u . Söhne ,

gegen Empfangnahme der Jnterimsscheine kostenfrei einzu¬zahlen.
Die Verhandlungen bei der letzten Generalversammlungwerde» den Herren Aktionären in kurzer Zeit zugesandtwerde».
Karlsruhe , den 24 . Febr . 1840 .

Direktion
der württembergischen Gesellschaft für Zuckerfabrikation.

(S22 . I ) Karlsruhe . ( Anzeige . )' Bei I . Velten , Kunst- und Musikalienhand¬
lung , lange Straße Nr . 233 , sind schöne und
billige Fortepiauos und Flügel zu verkaufen.

Bei demselben ist erschienen :
Vergleichende Höhentafel der vorzüglichsten Gebäude und

Monumente der Erde — die Gebäude find in ihrer wirklichen
Form in einer Gruppe vereinigt , so daß man eine schnelle
Ncbersicht derselben hat — kolorirt 1 fi . 12 kr.

(828 .3 ) Karlsruhe . ( Anzeige . )
Brabanter Flachs

ü 32 kr ., 36 kr . , 40 kr ., 45 kr ., 54 kr., 1 fl .
in Originalpfundpaketen ist wieder einge-nuv 1 fl . 12 kr .

troffen in der
Leinwand- , Gebild - und Damasthandlung

von
Heinrich Hoffmann

in Karlsruhe ,
Langestraße , der Sachs ' schen Apotheke gegenüber .

( 874 .3 ) Karlsruhe . ( Anzeige . )
In der Stephanienstraßr , im Haus Nr . l5 , sieht
ein sehr gut erhaltener Flügel mit 6 Oktaven
und weißer Klaviatur wegen Mangels an Platzum billigen Preis zu verkaufen.

( 873 .3 ) Heidelberg . ( Anzeige . )
Für gut empfohlene Pharmazeuten sind bei Un¬
terzeichnetem aus Ostern freie Stellen in kleinen
und größer « Stärken zu erfahren .

CH. Keller und Komp .,
Materialien - und Fardwaarenhandlung .

(782 .3 ) H . B . Nr . l . C . B . Nr . lS » . Karls¬
ruhe . ( Anerbieten . ) Eine stille Fa¬
milie ist geneigt , ein oder zwei Mädchen , weiche
hier rin Institut besuchen , oder sonst etwas

lernen wollen , in Kost, Logis und Aufsicht zu nehmen . Der
Eintritt kann auf das Frühjahr geschehen . Näheres auf
dem Kommiffisnsburrau von W . Kölle , Kaftrnenstraßr
Nr . 4.

Karlsruhr , den 18. Febr . 1840 .
( 849 .3) Onrisrouke . ( .4. vis .) 0 »

llesire trouver une banne , pr »np »i»e, parlaiit
correctement s » Innxue , et « z-ant l' linditulle
lle soigner lle petit » enl »ns . 8 '» llre»»er nu
dure »».

( S39 . 1 .) Karlsruhe . (Gesuch .) Ein jun -
gerMann , der eine ordentliche Handschrift schreibt,
und sich dem Notariatsfache widmen möchte, sucht
gegen angemesseneBelohnung Beschäftigung bei

einem Amtsrevisorate . Wer ihn aufnrhmen will , beliebe sich
innerhalb 14 Tagen in portofreien Briefen beim Kontor drr
Karlsruher Zeitung zu melden.

( 840 . ) Rastatt . ( Gesuch . ) Eine
Aktie der mechanischen Spinnerei zu Ettlingen
wird zu verkaufen gesucht . Man wende sich in
portofreien Briefen an Herrn Buchbindermei -

ster Jung in Rastatt .
( 778 . 2 ) Stuttgart . ( Bcrr

pachtungeinerWirth schaft .)
Da der bisherige WirthschastSpächler
des Museums ein anderwärtiges Etablis¬
sement an Jakobi d. I . übernehmen wird,

so ist die Gesellschaft in dem Fall , einen neuen Pachtver¬
trag auf die Dauer von 8 Jahren abznschließen und ladet
Diejenigen , welche geneigt sehn sollten, die Pacht zu über¬
nehmen , ein , sich in kürzester Frist bei dem Sekretariat des
Museums zu melden , weiches ihnen die näheren Beringun¬
gen eröffnen wird . Die Pacht begreift in sich die Wirth -
schast in den^ Musenmögebäude und ( zunächst auf die Som¬
mermonate ) m dem Hans und Garten der Siiberbnrg . Re¬
ben der täglichen Wirthschast , mit welcher sich ein beständi¬
ger Mittagötisch leicht verbinden läßt , »nd bisher verbun¬
den war , und dem Ertrag zweier Billards har der Pächterdie Bewirthung bei den Bällen und gesellschaftlichen Unter¬
haltungen , welche den Winter über in jedem Monat wenig¬stens zweimal in den Sälen des Museums stattfinden . Aufder Siiberburg wird den Sommer über wöchentlich ein - bi «
zweimal Musik gegeben und damit bisweilen eine Tanzunter -
haltung verbunden. Die Kosten dieser Unterhaltungen trägt

Gesellschaftszimmer bestreitet. Da die Zahl der ordentlichenund außerordentlichen Mitglieder der Museumsgescllschaft .ohne Einrechnung ihrer Familienangehörigen , während desWinters über 700 , im Laufe de « Sommes aber über 800
beträgt , und da neben dem gewöhnlichen Besuch des Mu¬seums in jeder Jahreszeit außerordentliche Festmahle Vor¬kommen , so ist für einen gewandten , tüchtigen Mann , wel¬
cher namentlich der Küche vorzustehen im Stande ist, alle
Gelegenheit zu einem anständigen Erwerb gegeben . Die
Mobiliarcinrichtung in den Zimmern des Museum - nnd der
Silberburg wird von der Gesellschaft bestritten , und der
Pächter bedarf daher nur eines Kapitals von drei- bis vier¬
tausend Gulden , um sich vollständig einziirichren. Von denBewerbern « erden Zeugnisse und Ausweise über den ndthi -
gen Vermögensbefitz erwartet .

Stuttgart , den 7 . Februar 1840 .
Der Verwaltungsausschuß .

(8l7 . i ) Nr . l 168 . Karls¬
ruhe . ( Fahrnißver -
steigerung und Gläu »

, bigeraufruf . ) Au« der
^ Veriassenschaftsmasse des ver-^ storbenen Webermeisters Peter

Kaspar dahier werden am
Montag , den 2- März 1840 ,

Vormittag « 9 Uhr,im Hause Nr . 35 der Waldstraße :
Silber , Mannskleider , Äettwerk und Weißzeug , Schrein¬werk, Küchengeschirr und sonstiges Hausgerärhe ;

sodann die darauf folgenden Tage , jedesmal Morgens 9 , und
Nachmittag - 2 Uhr , die Ladenwaaren , als :

eine starke Parthie Baumwolirnzeug , Druckkattun ,Druckluch, Garn von verschiedenen Farben , Baumwolle ,
Sacktücher , Halstücher , Schürzen , Strümpfe , Bänder ,
Hasten , Steck - und Stricknavein , Färbestoffe , bestehen»
in : Krapp , Indigo rc . , theilweise zubereirer , Meffing -
draht , eine Ladeneinrichtung mir Laventhnre und Vor -
senster , ein Wägelchen , eine Meßbnde , zwei Stände
für den Wochenmarkr, Modelle zmn Drucken und Hand¬
werkszeug zum Modellstcchen

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden .
Zugleich fordern wir die Gläubiger de« verstorbenen

Webermeisters Kaspar aus , ihre Forderungen bis
Samstag , den 7 . März d . I .,bei TheilungSkommiffär Dümas in seiner Wohnung Nr . ,4der Ritterstraße Parterre um so gewisser anzumelreii , widri¬

genfalls bei dem Erbtheilungsverfahren keine Rücksicht mehr
darauf genommen werden könnte.

Karlsruhe , den 25 . Febr . 1840 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

K r r l e r,
vllt . Düma « ,

TheilungSkommiffär .
(942 . 3) Rastatt . ( Kauf -

mannswaarenversteige -
rung .) Bis Montag , den ».
März d . I -, von Vormittag «
9 bis 12 und Nachmittag « 2

_ _ _ , bis S Uhr , so wie die darauffolgenden Tage
werden sämmtliche Langewaaren der Kaufmann IgnatzHabich ' « Wittwe (da die Handlung aufgezeben wird ) aufdem hiesigen Raihhau « öffentlich »ersteigert ; jwozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Rastatt , den 28 . Februar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vllt . Burgard » Rathschr .

Karlsruhe . ( Brennhvlzverstei -i
' (936 .2)

g crung .)
Msntag , den 9 . März b. I .,

Morgens 9 Uhr ,werden aus dem «ttlinger Stadtwald , s. g . Haag , durchBezirkssörster Asal
14 -/5 Klafter buchene- Scheirerholz ,17 -/ , - eichenes -
3 - buchener Prügelholzal « herrschaftliches Berechtigungsholz öffentlich versteigertwerden , und die Steigerer hiermit eingeladen , sich an ob-gedachtem Tag und Stunde bei der s. g . Johannesbrücke ein-jllfinden.

Karlsruhe , den 27. Febr . 1840.
Großh . bad. Fürstamt Ettlingen .

Fischer .
(905 -1) Nr . 2005 . Mosbach . (Holzvcrsteige -rnri g .) In der Bezirksforstei Ballenberg werden an nach¬stehenden Tagen durch Bezirksförster Heinefetter fol¬gende Holzsorken öffentlich «ersteigert :
In dem Schutzweier Ballenberg , Distrikt Gendelsberg ,Donnerstag , den 5 . März d . I . :IS Stück eichene Klötze, zu Holländer -, Bau - und

Nutzholz tauglich ,- buchene Nutzholzklötze,
Klafter buchenes Scheiterholz ,- eichenes ' ds .

- gemischter Prügelholz ,- gemischtes Astholz,- Stockholz ,
Stück buchene Wellen ,- eichene do .

- gemischte do. und
Loos Schlagraum ;daselbst im Distrikt Mönchswald ,

Freitag , den 6. März d . I . :20 Stück eichene Klötze, »» Holländer -, Bau » und
Nutzholz tauglich ,17 -/, Klafter buchenes Scheiterholz ,

4
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8488 - gemischte do . und
3 LooS Schlagraum ;

daselbst im Distrikt Ziegelwald ,
Samstag , den 7 . März d . I . :
Stück eichene Nutzholzktötze,
Klafter buchenes Scheiterholz ,

- eichenes do .
- birkenes do .
- gemischtes Astholz,

Stück buchene Wellen ,
- eichene do . und

» Loos Schlagraum .
Hierzu werden die Liebhaber mit dem Bemerken

laden , daß der Znsammsnknnstsort jedesmal früh 9 Uhr im

Schlag ist.
Mosbach , den 25 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .
D . V .

v. Rotberg .
vät . Hage meister .

( 899 . 2 ) Nr . 1338 . Pforzheim . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus Domänenwaldungen , Fvrftbezirks
Langensteinbach , wird nachstehendes Holz durch Bezirkes»»

ster Löffel öffentlich loosweise versteigert :
Im Tannenwald ,

bis Mittwoch , den 11 . März d . I . :
26 Stämme tannenes Bauholz ,

287 Stück tannene Klötze,
bis Donnerstag , den 12 . März d, I . :

6V, Klafter buchenes Scheiterholz ,
161 '/ , - tannenes -

4 . - buchenes Prügelholz ,
9 '/ . - tannenes -

DieZusammenkunst ist jeweils Morgens 2 Uhr an der

genannten Maisenmühle bei Langenalb .
Pforzheim , den 25 . Februar 1840 .

Großh . badisches Forstamt .
H » l tz.

vckt. Ludwrg .
(928 .3) Ittersbach . (Holländer -

Holzversteigerung . 1
Freitag , den 13 . März d . I . ,

werden in hiesigem Gemeindewald
18 Stück zu Boden liegende eichene Klötze , vorzüglich

zu Holländerholz geeignet
öffentlich versteigert

entfernt , und auf die öffentliche Aufforderung vom 28 . Okt.
v . I . sich hierüber nicht gerechtfertigt haben ;

In weiterer Erwägung , daß dieselben ihr lisgenschast-
liches Vermögen am 16 . Aug . v . I . veräuffert , am 17 . Aug.
den Kanfschilling erhoben , und ein Vermögen von 289 st.
mit sich genommen haben .

Nach Ansicht der Verordnung vom 16. Dezember 1803,
verglichen mit dem Gesetze vom 5 . Okt . 1828 , wird

erkannt :
daß die Friedrich Riet h ' schen Eheleute von Wilfer -

äü^eraumten Lagfahrt zur mündlichen Verhandlung ihre
Vernehmlassung auf die Klage durch einen gemeinschaftlichen
Bevollmächtigten dahier abzugeben , widrigenfalls der that -
sächliche Vortrag der Klage für zugestanden, nnd jede Schutz¬
rede für versäumt erklärt werden wird.

Ladenburg , den 28. Febr . 1848 .
Großh . bad. Bezirksamt .

K u e n z e r.
vSt . Prinz .

daß die Friedrich uciet y swen Eyeteure von Mirzer- (751 .3) Nr . 4136 . Offenburg . ( Schulde n -
dinaen des böslichen Austrittes aus dem diesseitigen l i q n i d a ti o n .) Die Bürger und Bauern Philipv Sie -
Unrerthanenverdande für schuldig zu rrklaren , und des - bert mit seiner Ehefrau Theresia Heiz , Johann Sachs
halb zu einer Strafe von drei Prozent desjenigen mit seiner Ehefrau Agathe Siebert , Lorenz Baßler mit
Vermögens welches sie mit sich genommen haben , und seiner Ehefrau Gonovefa Müller , Johann Gütle Weber
welches sie noch später in 's Ausland ziehen werden ; mir seiner Ehefrau Cäcilia Siebert , Lorenz Sucher mit
ferne -- zu einer weitern Geldstrafe von 18 Rsichsthaler » seiner Ehefrau Juliana Siebert , und Schwiegermutter Anna
und zur Traanng sämmtlicher Kosten zu verurtheilen Maria Kühli , sämmtlich von BohlSbach , wollen mit ihren
seven

"
Familien nach Ungarn answandern . Es wird daher Tag -' - - ^
sah» zu deren Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 3 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , und werden sämmtliche
Gläubiger derselben aufgefordert , hierbei zu erscheinen und
ihre Forderungen richtig zu stellen , andernfalls sie nicht be¬
rücksichtiget werden , sondern den Auswanderern das Ver¬
mögen zum Wegzug überlassen wird.

Offenburg , den 14. Febr . 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

Kern .
(791 .3 ) Nr . 3288 . Sinsheim . ( Gchnldenli -

quidatton .) Ueber das Vermögen des Jakob Brenn -

V . R . W .
Gegeben zu Durlach , den 22 . Febr . 1848 ,

bei 'm
Großh . bad. Oberamt .

Baumnller .
(928 . 1 ) Nr . 2975 . Walldürn . ( DieVerlas -

senschaftstheilung derStraußwirth Georg
HaaS ' schen Ehefrau , Genoseva , geborene
Schwarz vonPülfringen , betreffend . ) Die
Erben haben die Erbschaft nur mit Vorbehalt der Wohlthat
des Erdverzeichniffes angetreten . Auf Antrag derselben wer¬
den nun alle Diejenigen , welche an die Erbmasse An¬
spruch zu machen haben , anfgefordert , solche bei der am ^ » . . „ ^ r „
9 . März d . I . festgesetzten Liquidalionstagfahrt vor der « isen von Steinsfurkh haben wir Gant erkannt , und wird
Theilungskommisfion in loco Pülfrisgen um so gewisser an - Taafahrt zum Richtigstellunge - und Vorzugsversahren auf

s»- zumelden , als ansonst dem Nichterscheinenden seine Ansprü- '
Donnerstag , den 26 . März d. I .,

-4. - erkalten werven . srül) 8 Uhr,
NUN aus was jmmer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat sol¬
chen in genannter Tagfahrt , Lei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vor¬
zugs- oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der

Klage . Richtigkeit , als auch wegen des Borzugsrechts der Forderung
I » Sachen des Freiherr » von Benningen - Ullner anzutreten ,

in Mannheim gegen den verlebten Freiherrn von Dal - Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -Ber -
derg , ehemals zu Mannheim , mo>lo die unbekannten Erben gleich versucht, dann ein Maffepfleger und - i-
devetden . Strick eines Vfandbncheintrags betreffend , hat schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der l>!

che nur auf denjenigen Th eil der Erbmasse erhalten werden,
der nach Befriedigung der Erbschastsgläubiger auf die Erben anberaumt ,
gekommen ist . - -— <" - --

Walldürn , den 26 . Febr . 1848 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Fieser .
( 898 .3) Nr . 2486 . Ladenburg

liehe Vorladung . )
( Dessen t -

(845 .3 ) Friesenheim . ( H ol zurr¬
st ei gerung .) Die Gemeinde Friesenheim
läßt in ihrem Hochwald , auf dem sogenannten

fuhr

- - - . . - . - - Großh . bad . Bezirksamt .
Erblehen , sowie me Allodien wurden unter me vorhandenen Spangenbera
Töchter, worunter eine, Pyilippine Friederike , nachmals den (gzz . z) Nr . 4898 . Staufen . ( S ch ul d e n l i a u i -

.am . .. . . . ^ asen vo „ Lehrbach ehelichte, v - nheilk , und diese er- p » , to n .) Gegen Daniel Binz . Besitzer der s. g . Scherle -

Schneiabühl , gegen baare Zahlung vor der Ab- hielt , laut Thellzettels , das aus ladenburger Gemarkung mühl - in Oberrambingen , haben wir Gant erkannt , und zum

verüei ' ern -
^ gelegene , an einen gewitzen Losch m Erdbcslanv gegebene Richtigstellungs uns Bvrzugsverfahren Tagfahrt auf

^
D - nnerStaq . den 5 . März d . I . : Haus samml Znbehörrcn , und das einem gewitzen Ferkel Montag , den 38 . März d. I .,

160 Tannen (vorzüglich schönes Holländerholz .) ,n Erdbestanr verliehene Gütchen . Den 13 . Januar 1771, früh 8 Uhr .

Freitag , den 6 . März d . I . :
57 Tannen ( vorzüglich schönes Holländerholz und

Sägklötzr ) und
63 Buchen (Wagner - und Nutzholz) ;

tvottl die Liebbaber mit rem Bemerken eiugeladen werden , . 17 . ... . ' » . . . - i, - , ^ . , . , „

» aß die Steiaerunq jeden Tag , Vormittags 9 Uhr , auf dem für den von D a l b e r g scheu Mannsstamm koiistttmrt , und »»p unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder

Man . s-lbü besinnt dieser Bertrag auch durch einen Famll .cnvergtetch vom 8 . Antretung des Beweise» mit andern Beweismitteln ihre et -

Die löblichen Bürgermeisterämter werden dienstfreund- . April 1772 unter reichsgertchlltcher Konsirmanon zu emem Taigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen

schaftlich ersucht dieses in ihren Gemeinden verkünden zu Hanögesetze unter allen von Ullnerichen Töchtern eryo. habe»,

lassen
^ ^ den. Run verlangt hinstchllich solcher Fidetkvmmttzk cme Dabei verbindet

Frieseuheim , den 19 . Febr . 1849 .
Bürgermeisteramt .

Zipf .
(92r -3) Bruchsal .

- erste ! gerung .) Am
. Moniag , den l6 . März d . I .,
läßt der Unterzeichnete nachstehende rem -

mehaltene , setbstgezogene Weine verstei¬
gern

( Wrin¬

de,, Nun verlangt hinstchllich solcher Fideikommisse cme Dabei verbindet man die Anzeige, daß bei dieser Tagfahrt
kurvfäl ' tiche Verordnung vom 7 . Marz 1756 : ft » Maffepfleger und GlLubigeransschtiß ernannt , Borg - und

ocm nicht nur die zukünftig , sondern auch die gegen- Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß .
wartia mit ganz neuen sowohl, dann mit zuvor m rer ;» Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffr -
Fani ' ue schon althergebrachten Ftdeikomnuß bestrick- Pflegers und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden al «
ten kämintttchen Meviakgutern , Höhe und so fort all p„ Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden ,
ciusoem imwodilium von Rechts - »nv Gewäyryeikswegen Staufen , den 23 . Febr . 1848.

9 Ohm 18llr Ditesselder ,
18 - I834r dickrother Zeuternep

108 - (834r weißer Bruchsaler ,
388 - t835r - -

38 - I836r
38 - I837r

sich eignenden Hubschaften , »ckreffenver sötä-er Ftvei-

lommtß - Nerus ln loco et jullicio cujus lidet rei ->,t»s

»a protocollem instnuirl und zu stehender Nachricht
regiprirt werden , im Unterlassungsfälle und Mangel liquida

^
t

dktztn aber ausser aller Kraft uns Wirkung sehn -- -

sott."
Diese Jnfinuatio » geschah nicht Gras von L - h rb - ch . Lödgsverfahren

'
Ta

'
gfahr77n ?

welcher seine Gemahun durch oblgen Famtiteiiverrrag i .t Montag , den 38 . März d . I .,

Großh . bad. Bezirksamt .
Leiber .

(924 .3) Nr . 3972 . Radolfzell . ( Schulden -
i o n .) Gegen den Krämer Magnus Schwarz

von Hansen an der Aach hat man unter ' m l5 . Jan . d. I .
die Gant eröffnet , und zum SchuldenrichrigstellungS - und

38 - 1837r - - ihrem Erbtheile verkürzt sah , grifft nun in ihrem Namen

Der Anfang ist Morgens 18 Uhr in den gräflich von den FamiUenvertrag vor rem RetchShofrathe an . Kaum angeordnet ; es werden daher alle
'
dwieniaen welche

ntteur ' schen Kellern .
« ar dies geschehen, ats Freiherr von Latt >erg sich de- immer für einem Grunde Ansvrücke an oiese Ganti

' Fammenvertrsa ernseitig in das ladenburger che» wollen , anmit aufqesorbert , solche in rde a

früh 9 Uhr,
, au - was

Traitteur ' scken Kellern .
- - - . > - Ansprüche an diese Gankmatze ma-

Arucksal den 24 Febr . 1648 . " llc , den Famitienvertrag ernseittg ,n das ladenburger che» wollen , anmit anfgefordert , solche in rde angesetzten
" ' Ferd . Engelhard . Pfanvbuch emrragen zu lassen . Dle,er Eintrag , emsemg Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant

(568 .3) Aeufreystett . und nicht von auen Jnteretzenten vorgenommen und niucr - per,önlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich orer

Ga st hausver steige - zeichnet , und well die gesetzlichen Formen , wie sie die knr - mündlich anzumelren , und zugleich die etwa geltend zu ma-

r u n g.) Unterzeichneter läßt pfälzische Verordnung vom 17. März 1756 vorschreibl, nicht chenden Vorzugs - oder UnterpfanvS -Rechte zu bezeichnen, und

weqen Geschä' ksveränderung beovachlel worden , ist ungültig . zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

sein Gasthaus mit der ewigen Kurz nachdem dies geschehen war , kam Graf von Lehr - Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

-.Sasilvaerechtigkeit zur Rose, bach in Gaul , Hetzen Ehefrau zog ihre Güter , worunter Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der

^ mitten im Stävtchen Neu - auch die vbeudezeichneten , an sich. Das angebliche Fidei- Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,

kxn -r d I Morgens 18 Uhr , kommiß wurde bet dieser Gelegenheit nicht beachtet , sondern auch Borg - und Nachlaß -Vergleiche versucht werden sollen,
° der Gräfin von Leyrbach ihre Güter als fretwetbltch mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borg - und Nachlaß -

'
Dasselbe bestebt im untern Stock aus einem Wirth - Gut zuruckgegeben. vergleiche Ernennung de« Maffepflegers und Gläubiger -

sÄ7f?5 nwr drei Neb ° m ^ Küche- Holz- und 2m Jahr 1827 starb die verw.ttwele Gräfin von Lehr - ausichnsses die Nichterscheinenden ats der Mehrheit der Er -

Ra ieu cmlle
'

Sckener Bse7destaU n mit Platz ZU we- bach k-nvertos , und zu ihrem Universalerben hatte sie den schiene »--, beitretend angesehen werden.
Ehaliemcmlse , scheuer , chserdestauen. m Freiyerrn Karl Theodor Heridert v o n B e n nt n g e n , der Radolfzell , Len 24 . Febr . 1848 .

. . - - s" Großh . bad . Bezirksamt .
Uhl .

vät . Hamburger .
( 897 . 1 ) Nr . 3687 . Staufen . ( Präklusivbe¬

scheid .) Alle Diejenigen , welche ihre Forderungen bei der

heutigen Liquidalionstagfahrt in der Gantsache gegen den
Krämer Alois Blum von Heitersheim nickt angemeldrt
haben , werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V . R . W.
Staufen , den 7 . Febr . 1840 .

Großh bad. Bezirksamt .

Sein Antrag geht dahin , zu erkennen : Leiber .

„Der Firetkvmmißeintrag vom 23 . April 1784 in dem ( 7S4 . 3 ) Nr . 2464 . Achern . (Zurückgenom -

Unterpfandsbuche der Sladtgemeinde Ladenbnrg , Band mene Mundtodterklärung . ) Die durch Beschluß

V . , p»z . 167 - 169 , sey zu streichen. " vom 5 . Mai 1835 , Nr . 4789 , gegen den ledigen Joseph

Da die Erben de» Freihsrrn von Dalberg unbekannt Fischer von Seebach ausgesprochene Mundtodterklärung
" ^ - . . — Sffxntück voroeladeik , in wird wiedl

Ehaiienremtse, Vcyener, Pseroenanen , ,» » r- —V
nigstens 40 Pferden, Schweinställen und großem Platz r> . . - - -

zur Aufzubewahrung von Heu und Früchten . ^ n Namen Ullner setiiem Stammnamen belsugke , in

Im zweiten Stock aus einem Salon , 6 größtentbeils ihrem Testamente eingesetzt. Herr von Dalberg begann

heizbaren Nebenzimmern , Küche , großem Speicher , nun mtt dem Testamentserben einen Rechtsstreit , wollte den

besonders stehendem Wasch- und Back- , früherem Brau » stderkommlssarlschenRückfall geltend machen , allem von der
' Ungegründeiheit seiner Ansprüche überzeugt , schloß er mtt

Ferner :
Frecherrn von Benningen - Ullner den 14. Sepk .

Aus einem großen geschlossenen Hof , GemüS - and 1828 einen Vergleich , wornach er aus allen und jeden An -

Baumgarten , zwei Kegelbahnen . mit Anlagen zur spruch aus diesem F .deikommiß verzichlete, dieselbe für er-

Sommerwirthschaft , im besten Zustande . ws^ en anerkannte , wodurch sich der Kläger im unverküm-

Däsftibe eignet sich zu jedem andern Geschäft und kann menen Besitze der ehemals mu Fidelkvmmip bestrickten Güter

unter der Zeit auch aus der Hand verkauft werden . Die befand ."

Bedingniffe werden am Steigerungstage bekannt gemacht.
Neusreystett , den 4 . Febr . 1848 .

Der Eigenthümer :
Anton Adler , zur Rose.

(§82 .3) Nr . 4361 . Durlach . ( E r k e n n t n i ß . ) , Da vre Erven er» ^ - - v . > .

In Erwägung , daß die Friedrich R ie th ' schen Eheleute von sind , so werden dieselben andnrch öffentlich vorgeladesi , in wird wieder aufgehoben.

Mlftrdmgen zwar am ) 9 . August vorigen Jahrs um Er - der auf Achern , den 13 . Febr . 1848 .

lgstbniß zur Auswanderung nach Ayrerika nachgesucht , sich Donnerstag , de» 26. März d. I . , Großh . bad . Bezirksamt ,

aber noch vor der anlpraumten Liquidationstagfahrt heimlich Vormittags ü Uhr,
Bach .
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